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'AusWanderung:',der'ehem. V-15 775 u. V715 777 i.d. USA..
Dortiges Memo Nr. 12 413 v. 7. 11. 1955.

Daa Shepear - ehem.V-__11.5M5/  V-15 777 - betreiben
eeit Jahren die Auswanderung in die USA. Die Angela-
genheit wurde seinerzeit zuerst vom amerikanischen 'Con-
sulat in STUTTGART unter Reg.-Nr. 2171 bearbeitet und
dann an das amerikanische General-Konsulat in EUNCHEN
tibergeben, wo der ehemalige 7-15 775 die Verhandlungen
nit Mt. WELCH fithrte.

In Februar 1956 Wurde dem . ehem. V-15 775 von NCWC
(National Calplic Welfare Conference) mitgeteilt, dass
sein Antrag auf 1 Jahr zurtickgestellt werde. Die Zurtick-
stellung erfolgte wegen des Gesundheitszustandes des
ehem. 7-15 775 (Tbc-Verdacht).

Der inzwischen lauf end durch Röntgen-Aufnahmen XOntrol-
lierte Gesundheitszustand des ehem. V-15 775 brachte
keinen Beweis einer aktiven Tbc; nachdem bildet der Ga-
sundheitszustand keinen Hinderungsgrund mehr fUr die
Auswanderung.

NCWC teilte am 9. 2. 1956 den ehem. V-15 775 und 7-15 777
mit, dass ihre Akte am 9. 2. 1956 an den CIC zur Ober_
prilfung weitergeleitet wurde. 7-15 775 konnte leider
nicht ermitteln, ob das CIC-4reaning 7001 amerikanischen
Konsulat in STUTTGART,dem zusttindigen Wohnsitz des
7-15 775,odor nom General-Konsulat ln MONCHEN . durchge-
filhrt wird, w	 seinerzeit die Oberprilfung von Mr.-WMICII.
bearbeitet wurde.
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Inzwischen wurden die ehem. V-15 775 und V-15 777 vom

RetugA-Office STUTTGART, Vittnachtbau, Zi. 304, KOnig-

str. 46, zur Auswanderungs-Angelegenheit vernommen.

Beide haben den EindruA, dass die Angelegenheit ins

Stooken geraten . ist, well die frUhere AberkennUng des

DP-Status und die damit verbundenen Zusammenhange er-

neut untersucht werden. Bekanntlich wurden beide am 23.

1. 1951 nach Klarung verschiedener Denunziationen,

zunAchst die Aberkennung des DP-Status mit sich brachten,

als DP wieder anerkannt und beim amerikanischen Konsulat
STUTTGART unter der Reg.-Nr. 2171 far die Ausranderung

vorgemerkt.- Soweit der Vorgang!

.Wir waren Ihnensehr dankbar, wenn Sie in der Angelegenheit

der ehem. V-15 775 und V-15 777 beim CIO intervenieren 

kannten, um festzustellen, warum sine Verzagerung einge-

treten let, und wie lange vorauesichtlich die beiden nosh

auf ihre Auereisevisen warten milesten.

Beide hatten in der Hoffnung, dass die Auswanderung dem-

nachet erfolgen wUrde, ihre .jtel/ungen aufgegeben.

Genehmigung zur Auswanderung noch langere 4eit auf

sich warten 1assen, massten die beiden . eine neue Beschaf-

tigung suchen.

Wir waren dankbar, wenn Sie uns baldmaglichst von dem Er-

gebnis Ihrer Intervention in Kenntnis setzen kannten.


